
Die Kollekte ist für die 
Konfiarbeit in unserer 

Gemeinde. Danke! 

Gut, dass wir einander haben   (EG +78,1-3) 
 

Refrain: Gut, dass wir einander haben,  
     gut, dass wir einander sehn, 
     Sorgen, Freuden, Kräfte teilen  
     und auf einem Wege gehn. 
     Gut, dass wir nicht uns nur haben,  
     dass der Kreis sich niemals schließt 
     und dass Gott, von dem wir reden,  
     hier in unsrer Mitte ist. 

 

1.) Keiner, / der nur immer redet;  
keiner, / der nur immer hört. 
Jedes Schweigen jedes Hören, / jedes Wort hat seinen Wert. 
Keiner / wider spricht nur immer,  
keiner / passt sich immer an. 
Und wir lernen wie man streiten / und sich dennoch lieben kann. 
Refrain 
 

2.) Keiner, / der nur immer jubelt;  
keiner, / der nur immer weint. 
Oft schon hat uns Gott in unsrer / Freude, unsrem Schmerz vereint. 
Keiner / trägt nur immer andre;  
Keiner / ist nur immer Last. 
Jedem wurde schon geholfen; / jeder hat schon angefasst. 
Refrain 
 

3.) Keiner / ist nur immer schwach, und  
keiner / hat für alles Kraft. 
Jeder kann mit Gottes Gaben / das tun, was kein anderer schafft. 
Keiner, / der noch alles braucht, und  
keiner, / der schon alles hat. 
Jeder lebt von allen andern; / jeder macht die andern satt. 
Refrain 
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Komm, sag es allen weiter   (EG 225,1-3) 
 

Kehrvers: Komm, sag es allen weiter, 
        ruf es in jedes Haus hinein! 
        Komm, sag es allen weiter: 
       Gott selber lädt uns ein. 

 

1.) Sein Haus hat offne Türen, / er ruft uns in Geduld, 
will alle zu sich führen, / auch die mit Not und Schuld.   
Kehrvers 
 

2.) Wir haben sein Versprechen: / Er nimmt sich für uns Zeit, 
wird selbst das Brot uns brechen, / kommt, alles ist bereit.   
Kehrvers 
 

3.) Zu jedem will er kommen, / der Herr in Brot und Wein. 
Und wer ihn aufgenommen, / wird selber Bote sein.   Kehrvers 



 

Christus, dein Licht   (EG +107, 2x) 
 

Christus, dein Licht / verklärt unsere Schatten, 
lasse nicht zu, dass das Dunkel zu uns spricht. 
Christus, dein Licht / erstrahlt auf der Erde, 
und du sagst uns: Auch ihr seid das Licht. 
 
 
 

Da berühren sich Himmel und Erde   (EG +75,1-3) 
 

1.) Wo Menschen sich vergessen, 
die Wege verlassen, / und neu beginnen, / ganz neu, 

da berühren sich Himmel und Erde,  
dass Frieden werde unter uns, 
da berühren sich Himmel und Erde,  
dass Frieden werde unter uns. 

 

2.) Wo Menschen sich verschenken, 
die Liebe bedenken, / und neu beginnen, / ganz neu, 

da berühren sich Himmel und Erde, … 
 

3.) Wo Mensch sich verbünden,  
den Hass überwinden, / und neu beginnen, / ganz neu, 

da berühren sich Himmel und Erde, … 
 
 
 

Vergiss es nie   (EG +60, 1-3) 
 

1.) Vergiss es nie: / Dass du lebst, war keine eigene Idee,  
und dass du atmest, / kein Entschluss von dir.  
Vergiss es nie: / Dass du lebst, war eines anderen Idee,  
und dass du atmest, / sein Geschenk an dich.  
 

Refrain:  
Du bist gewollt, kein Kind des Zufalls, keine Laune der Natur,  
ganz egal, ob du dein Lebenslied in Moll singst oder Dur.  
Du bist ein Gedanke Gottes, ein genialer noch dazu!  
Du bist du, --- das ist der Clou, --- ja, der Clou.  
Ja, du bist du.  

 
2.) Vergiss es nie:  
Niemand denkt und fühlt und handelt so wie du,  
und niemand lächelt / so, wie du's grad tust.  
Vergiss es nie:  
Niemand sieht den Himmel ganz genau wie du,  
und niemand hat je, was du weißt, gewusst.  
Refrain  
 

3.) Vergiss es nie:  
Dein Gesicht hat niemand sonst auf dieser Welt,  
und solche Augen / hast alleine du.  
Vergiss es nie:  
Du bist reich, egal ob mit, ob ohne Geld,  
denn du kannst leben! / Niemand lebt wie du.  
Refrain  
 
 
 
 

Kommt mit Gaben und Lobgesang   (EG 229,1-3) 
 

1.) Kommt mit Gaben und Lobgesang,   
jubelt laut und sagt fröhlich Dank: 
Er bricht Brot und reicht uns den Wein 
fühlbar will er uns nahe sein. 
Kehrvers: Erde, atme auf, Wort, nimm deinen Lauf! 

        Er, der lebt, gebot: Teilt das Brot! 
 
2.) Christus eint uns und gibt am Heil   
seines Mahles uns allen teil, 
lehrt uns leben von Gott bejaht. 
Wahre Liebe schenkt Wort und Tat. Kehrvers 
 

3.) Jesus ruft uns. Wir sind erwählt, 
Frucht zu bringen, wo Zweifel quält. 
Gott, der überall zu uns hält, 
gibt uns Wort und Brot für die Welt. Kehrvers 
 
 
 


